
Vati-Mail #38Ereigniss des Tages: Abschluss des Konzils  

Was lange währt…
Am 08.12.1965 wurde das Zweite Vatikanische Konzil offi ziell beschlossen. Vier Sit-
zungsperioden liegen hinter den Konzilsvätern, den Beobachtern und Beratern; stolz 
konnten sie nun auf vier verabschiedete Konstitutionen, neun Dekrete und drei Erklä-
rungen zurückblicken. . Obwohl sich die Bischöfe nicht immer einig waren, zeigten sie 
sich beim großen Abschlussgottesdienst doch wieder vereint in der Feier des Glaubens. 

Das Thema „Einheit“ spielte auch über den Abschlussgottesdienst hinaus eine wichtige 
Rolle, besonders im Bezug auf die Trennung zwischen Ost- und Westkirche. 1054 hatten 
sich Papst Leo IX. und Patriarch Michael von Konstantinopel aufgrund theologischer 
Streitigkeiten, aber auch wegen unterschiedlicher politischer Interessen gegenseitig ex-
kommuniziert. Seitdem waren Ost- und Westkirche getrennte Wege gegangen. Am Vor-
tag des Konzilsabschlusses wurden diese Exkommunikationen nun sowohl durch Papst 
Paul VI. „aus dem Gedächtnis der Kirche getilgt“, als auch durch Patriarch Athenagoras 
I. aufgehoben. Dies war ein erster großer und wichtiger Schritt hin zu einer Annäherung 
der beiden Kirchen und ein Zeichen dafür, wie der Inhalt der Konzilsdokumente eine 
konkrete Umsetzung erfahren kann.

Mit dieser Mail enden die Vati-Mails. Die Mitglieder des Arbeitskreises „Glaube und 
Leben“ der KLJB Bayern hoffen, dass ihr interessante und amüsante Einblicke in das 
Zweite Vatikanische Konzil erhalten habt. 

Vielleicht interessieren euch auch die weiteren Materialien der KLJB Bayern zum 
Zweiten Vatikanischen Konzil:
- Werkbrief „Zweites Vatikanisches Konzil“: Überblick über die Sitzungsperioden, 
Einführungen in die Dokumente und Methoden,
- Kartenspiel „Weißer Peter“: Vertreterinnen und Vertreter des Konzils, Dokumenten-
auszügen sowie deren Bedeutung für Heute.
Alle Materialien sind erhältlich auf http://landjugendshop.de.
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Blick in den Petersdom
Foto: Erzbischöfl iches Archiv München

TIPP: Wer will, kann demnächst die VatiMails 
auch in Kartenform erwerben. 
Eine neue Mailaktion für das kommende Jahr 
ist schon in Planung. 


